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Was tun im Korruptionsfall? 
Vorbereitet sein! 

 

Jahrestagung des Instituts für 
Korrputionsprävention e.V. 

 

 
 
Campus Hof 
IISYS-Gebäude  
Alfons-Goppel-Platz 1 
95028 Hof 

11. u. 12. Juli 2019 
an der Hochschule Hof 

 
 

Ich melde mich zur Jahrestagung des IfKp 
am 11. – 12. Juli 2019 in Hof an. 
 
info@korruptionspraevention.eu 
 
oder per Fax an: 09281 409 556 178 
        09281 409 556 179 
 
 

______________________________ 
Vorname, Name 
 

______________________________ 
Position 
 

______________________________ 
Firma, Behörde, Dienststelle 
 

______________________________ 
Straße, PLZ / Ort 
 

______________________________ 
Telefon / Fax 
 

______________________________ 
E-Mail 
 

______________________________ 
Datum, Unterschrift 
 
 

 
 

 
Prof. Dr. Carsten Stark 
 
Telefon: 09281/ 409-4275 
E-Mail:  carsten.stark@hof-university.de 
 

Anmeldung Anfahrt 

Bei Fragen 

__________ _______ 

__________ 



 
In unserem Institut haben sich Verwaltungs-
fachleute, Juristen und Sozialwissenschaftler 
zusammengeschlossen, um die Praxis der 
Korruptionsprävention Interdisziplinär voran-
zubringen. Die Mitglieder des Institutes für 
Korruptionsprävention sind alle Hochschul-
lehrer, die sowohl den Stand der Forschung 
auf hohem Niveau darstellen können, als 
auch Praktiker, die über jahrelange Erfahrung 
in der Beratung und Unterstüzung von 
Unternehmen und Behörden verfügen. 
 
 
 
Kosten 
Für die Teilnahme sowie Verpflegung und 
Unterlagen wird ein Kostenbeitrag von  
100,- Euro erhoben. 
 

Teilnahmebescheinigung 
Das Institut stellt für die Teilnahme 
Fortbildungsbescheinigungen aus. 
 

Hotels und Stadtauskunft 
Tourist-Information Stadt Hof 
Ludwigstraße 24 
95028 Hof 
Telefon 09281 / 815 777 
E-Mail  touristinfo@stadt-hof.de 

 
Seit vielen Jahren engagiert sich das IfKp 
e.V. für die Korruptionsprävention. Die bis-
herigen Tagungen wurden daher auch spe-
ziell auf diesen Bereich ausgerichtet. Mit der 
Jahrestagung am 11. und 12. Juli 2019 wol-
len wir ein weiteres wichtiges Thema bear-
beiten: 
 

Was macht man eigentlich, wenn es zu 
einem Korruptionsfall gekommen ist? 
Wie erkennt man, ob hier ein begründeter 
Anfangsverdacht besteht? Wie und wann 
setzt man sich mit den Ermittlungsbehör-
den in Verbindung? Wie sieht die Zusam-
menarbeit aus? Welche rechtlichen Kon-
sequenzen können sich für die Dienst-
herren aus einem Korruptionsfall erge-
ben? Und welche öffentliche Reaktion ist 
zu erwarten, bzw. wie sieht hier eine gute 
Pressearbeit aus?  
 

Die Tagung richtet sich daher an Praktiker 
der Anti-Korruption in Kommunen und staat-
lichen Behörden. Ihr Ziel ist es, diesen Kol-
leginnen und Kollegen auf etwas vorzube-
reiten, was möglichst selten, besser nie 
stattfindet: Ein Korruptionsfall in der eigenen 
Organisation. 
 
Wir freuen uns, Sie am 11. und 12. Juli 2019 
zu unserer Fortbildung an der Hochschule 
Hof begrüßen zu dürfen. 

 
 

Donnerstag, 11. Juli 2019 
 

13:00 – 13:15  Begrüßung 
13:15 – 14:00  Eröffnungsvortrag 
    Prof. Dr. Carsten Stark, Hochschule Hof 
 

14:00 – 15:00  Korruption   erkennen und 
hinterfragen 

  Klaus Völkel, HföD Bayern 
 

15:00 – 15:30  Networking  
15:30 – 17:00 Zusammenarbeit mit den 

Ermittlungsbehörden 
  Franz-Josef Meuter ehem. LKA NRW 
 

17:15 – 18:15  Haftungsrisiken bei unge 
   nügenden Compliance  
   Aktivitäten 
  Adam Breuninger, 

Rechnungsprüfungsamt Stuttgart 
 

19:00   Abendessen 
 

Freitag, 12. Juli 2019 
 

08:30 – 09:30  Besonderheiten der 
Strafverfolgung bei 
Korruptionsdelikten 

  Reiner Chwoyka, Direktor des 
Amtsgerichts Hof 

 

09:30 – 10:30 Compliancemanagement 
in Ämtern und Behörden 

  Prof. Dr. Carsten Stark, Hochschule Hof 
 
 

11:00 – 12:00  Korruptionsfall und 
öffentliche Wahr-
nehmung 

  Giesela Rüß, Vorstand Transparancy 
  International Deutschland e.V. 

 

Vorwort Über uns 

Teilnahme und Kosten 

Programm 
_______ ________ 

_________ 

___________________ 


